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PERFORMANCE

Aus Gemeinderat und Verwaltung
stätigkeit forschte er während Jahrzehnten in 
den Archiven von Gemeinden und Kantonen. 
Viele Jahre war sein Studierzimmer bis spät in 
die Nacht erleuchtet. Im Heimatbuch Frenken-
dorf, mit dem Flurnamenbuch und im «Mad-
lenjäger» gab Emil Probst sein grosses Wissen 
weiter, oftmals illustriert mit Federzeichnun-
gen. Von selbst versteht sich, dass der Verstor-
bene auch massgeblicher Förderer unseres 
Ortsmuseums war. Die vielen Berichte und 
Anekdoten werden die Erinnerung an den 
Verstorbenen wach halten. Die Verdienste um 
Frenkendorf würdigte die Bürgergemeinde 
mit der Ernennung zum Ehrenbürger. Wie sehr 
Emil Probst geschätzt war, zeigte sich schliess-
lich bei der Abdankungsfeier in der voll besetz-
ten Frenkendörfer Kirche.
Der Gemeinderat und die Gemeindeverwal-
tung werden Emil Probst-Schweizer ein ehren-
des Andenken bewahren.

Eröffnung der neuen 
Hochleistungsstrasse A22
Am 10. Dezember 2013 wurde die langersehnte 
Hochleistungsstrasse A22 mit dem Tunnel 
Schönthal in Betrieb genommen. In der feierli-
chen Ansprache von Regierungsrätin Sabine 
Pegoraro wurde ein Rückblick auf die Projekt-
geschichte zusammenfassend festgehalten.
Seit das neue Bauwerk dem Verkehr übergeben 
wurde, hat der Verkehr auf der Rheinstrasse 

Im Gedenken

Emil Probst-Schweizer,  
Lehrer und Ehrenbürger
1917–2013 †

Generationen von Schü-
lerinnen und Schülern er-
innern sich an ihren/unse-
ren Primarlehrer Emil 
Probst. Nach ersten Jah-
ren als Pädagoge in Ober-
dorf fand er in Frenken-
dorf seine Lebensstelle. 
Emil Probst unterrichtete 
von 1946 bis 1981 hun-
derte von Schulkindern. 
Er erlebte als Lehrer die 

Verdreifachung der Bevölkerung unseres Dor-
fes und den Zuzug vieler fremdsprachiger 
Kinder. Die ihm anvertrauten Schülerinnen 
und Schüler formte er mit viel Engagement, 
Liebe und pädagogischem Geschick. Lehrer zu 
sein war für ihn nicht Beruf, sondern Berufung, 
ja Leidenschaft. Seine Begeisterung fürs Flie-
gen zeigte sich in den Flugmodellkursen, die 
er den Kindern weit über das Pensionierungs-
alter hinaus anbot. Emil Probst war gewiss 
eine Ausnahmeerscheinung.
Eine Passion von Emil Probst war die Erfor-
schung der Geschichte Frenkendorfs und sei-
ner Umgebung. Entlastet von der Unterricht-

Der Gemeinderat und die Angestellten der Verwaltung 
wünschen allen Leserinnen und Lesern des Frenkendörfer Anzeigers
alles Gute im neuen Jahr!

Weihnachtsbaumrecycling

Samstag, 11. Januar 2014

8.30–11.00 Uhr, D
orfplatz
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deutlich abgenommen. In diesem Jahr stehen 
noch diverse Arbeiten an der Oberfläche und 
umgebenden Knoten an und mit der Umgestal-
tung der Rheinstrasse steht die Realisierung 
eines gesamten Projektabschnitts noch bevor. 
Für Letzteres soll im kommenden Sommer ein 
neues Projekt öffentlich aufgelegt werden.

Auslosung LED-Wettbewerb
Die Gewinner unseres LED-Wettbewerbs ste-
hen fest. Als «Gute Feen» wirkten die beiden 
Bauleiter Rolf Wegmüller und René Wyder. 
Anlässlich der unter Aufsicht erfolgten  
Ziehung vom 10. Dezember 2013 eruierten sie 
die nachfolgend aufgelisteten Gewinnerinnen 
und Gewinner der zwanzig LED-Lampen im 
Wert von je CHF 20.00:

Wir bedanken uns bei den vielen Leserinnen 
und Lesern, die mitgerätselt haben und gratu-
lieren den Gewinnerinnen und Gewinnern, 
welche persönlich benachrichtigt wurden, 
ganz herzlich. 

Spende «Aktion Denk an mich» 
anlässlich Weihnachtsessen
Das mit 50 Personen gut besuchte, traditio-
nelle Essen des Gemeindepersonals und des 
Gemeinderates, fand am 13. Dezember im 

Hotel-Restaurant Bienenberg in Liestal statt. 
Die Tische waren festlich dekoriert und aus der 
Küche wurde ein feines Menü serviert, wel-
ches mit einem Dessert seinen Abschluss fand.
Gemeindepräsident Rolf Schweizer begrüsste 
die ebenfalls eingeladenen pensionierten Ge-
meindeangestellten namentlich. In seiner Er-
öffnungsrede lies Gemeindepräsident Rolf 
Schweizer das Jahr 2013 Revue passieren und 
dankte allen Angestellten für ihren Einsatz im 
laufenden Jahr. 
Die Gemeindeverwaltung erhält jedes Jahr 
Weihnachtsgeschenke in Form von Naturalien 
seitens von Lieferanten und Geschäftspart-
nern. Es entstand die Idee, diese Gaben an-
lässlich des diesjährigen Anlasses mit einer 
Tombola unter den Gästen zu verlosen. Erfreu-
licherweise kamen mit dem Verkauf der Lose 
stolze CHF 1‘000.00 zusammen. Darüber hoch 
erfreut, hat der Gemeinderat Frenkendorf die-
sen Betrag spontan verdoppelt. Der Betrag in 
der Höhe von CHF 2‘000.00 wurde der Stiftung 
«Denk an mich» überwiesen. Das Engagement 
dieser Stiftung ermöglicht Ferien- und Freizei-
terlebnisse für Menschen mit einer Behinde-
rung. Seit 45 Jahren setzt sich die Stiftung 
«Denk an mich» ebenfalls für Verschnaufpau-
sen von Eltern und Angehörigen ein und för-
dert mit gezielten Projekten die Integration 
und Solidarität zwischen Menschen mit und 
Menschen ohne Behinderung.

Donnschtig-Jass
Auf Initiative von Ruth Halder, Adlerfeldstrasse 
67 sowie weiteren Personen, hat die Gemein-
deverwaltung bereits im Jahre 2011 die Anmel-
dung zur Teilnahme an der Sendung Donnsch-
tig-Jass an den TV-Sender SRF eingereicht. 
Nach einer längeren Wartezeit darf sich Fren-
kendorf am 7. August 2014 in Rieden-Uznach 
(SG) gegen Arlesheim messen. In der Sendung 
werden vier Jassrunden Differenzler mit ver-
deckter Ansage gespielt, je 2 Runden mit 
Deutschschweizer und französischen Karten. 
Falls Frenkendorf an diesem Turnier weniger 
Differenzpunkte erzielt, ist sie Siegerin und 
Gastgeberin der Sendung vom 14. August 2014. 
Falls beide Gemeinden Punktegleichstand ha-
ben, entscheidet die bessere Einzelpasse. Ist 
auch hier Gleichstand, wird durch ein Zufalls-
spiel entschieden.
Ende Januar wird das OK-Team «Donnschtig-
Jass», vertreten durch Gemeindepräsident Rolf 
Schweizer, Vizepräsident Roger Gradl und Ge-
meindeverwalter Thomas Schaub, nähere In-
formationen zur Durchführung des Ausschei-
dungsturniers vom Fernsehsender erhalten.

Rennwagen mit Erlaubnis zur Durchfahrt durch den Tunnel.

– Thomas Beeler
– Stefan Bitterli
– Nadine Boss
– Brigitta Dannenhauer
– Hans-Peter Fässler
– Manuela Hasler
– Linda Helfer
– Emilia Husmann
– Margrit James
– Max Kerker

– Tobias Lüscher
– Thomas Meyer
– Anne-Marie Müller
– Mireille Nägelin 
– Dietlinde Pöschel
– Paul Schweizer
– Eveline Stohler
– Maja Studer
– John Wolf
– Ruth Ziegler
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Zivilstandsamtliche Meldungen
Geburten
21.11.2013
Hajdini, Arbenita, Tochter des Hajdini, Mubekir 
und der Hajdini, Zojlie.
18.12.2013
Ferati, Alp, Sohn des Ferati, Valon und der 
Bajrami-Ferati, Shpresa.

Trauungen
06.12.2013
Böni, Clementina Nathalie und Notarangelo, 
Nicola Francesco Elia.
11.12.2013
Fricker, Rahel und Nieth, Pascal Lucas.

Todesfälle
10.12.2013
Probst, Emil, geb. 1917.
18.12.2013
Schneider, Fritz, geb. 1949.

50 Jahre Regionale Musikschule Liestal
Die Regionale Musikschule Liestal feiert ihr 
50-jähriges Jubiläum. Der Gemeinderat hat  
zu Ehren dieses Anlasses  einen Beitrag von 
CHF 10.00 pro Jahr, gesamthaft CHF 500.00, 
zugunsten der Stiftung der Regionalen Musik-
schule gespendet, welche unter anderem auch 
Kindern aus finanziell schwachen Verhältnis-
sen den Musikunterricht ermöglicht.

Beschlüsse der Gemeindeversammlung 
rechtskräftig
Alle Beschlüsse der Einwohnergemeinde-Ver-
sammlung vom 4. Dezember 2013 sind unan-
gefochten in Rechtskraft erwachsen.

Gesamtschweizerischer Sirenentest 2014
Der nächste gesamtschweizerische Sirenen-
test findet am Mittwoch, 5. Februar 2014 von 
13.30 Uhr bis spätestens 14.00 Uhr statt. Dabei 
wird die Funktionsbereitschaft der Sirenen des 
«Allgemeinen Alarms» und auch jener des 
«Wasseralarms» getestet. Der «Allgemeine 
Alarm» ist ein regelmässig auf- und abstei-
gender Heulton von einer Minute Dauer. Ab 
14.15 Uhr bis spätestens 15.00 Uhr wird in 
gefährdeten Gebieten unterhalb von Stauan-
lagen das Zeichen «Wasseralarm» getestet. 
Dieser Alarm besteht aus zwölf tiefen Dauer-
tönen von je 20 Sekunden in Abständen von je 
10 Sekunden. 
Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» aus
serhalb der angekündigten Sirenenkontrolle 
ertönt, bedeutet dies, dass eine Gefährdung 
der Bevölkerung möglich ist. In diesem  
Fall ist die Bevölkerung aufgefordert, Radio 
zu hören, die Anweisungen der Behörden  
zu befolgen und die Nachbarn zu informie- 
ren. Der «Wasseralarm» ertönt immer erst 
nach dem Zeichen «Allgemeiner Alarm» und 
bedeutet, dass man das gefährdete Gebiet 
sofort verlassen soll. Hinweise und Ver

Radarkontrollen in der Gemeinde Frenkendorf – Dezember 2013
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04.12.13 Frenkendorf Liestalerstr.
Zentrum/

Füllinsdorf
50 6:56 8:26 782 67 8.60%

10.12.13 Frenkendorf Baslerstrasse
Hauptstr./
Rheinstr.

50 10:28 11:43 124 9 7.30%

19.12.13 Frenkendorf
Niederschön

thalstr.
Bahnhof/

Füllinsdorf
50 19:12 20:27 569 17 3.00%

Die Kontrollen wurden durch die Polizei Basel-Landschaft durchgeführt!

haltensregeln finden sich im Internet unter 
www.sirenentest.ch. Das Bundesamt für Be-
völkerungsschutz sowie im Kanton Basel-
Landschaft das Amt für Militär und Bevölke-
rungsschutz, bitten die Bevölkerung um Ver-
ständnis für die mit der Sirenenkontrolle 
verbundenen Unannehmlichkeiten. 

4133 Pratteln  
Hauptstrasse 14 
Tel  061-901 31 44  
Fax  061-827 92 93 
info@schneider-sss.ch 

Empfiehlt sich für:

• Neubauten

• Umbauten

• Heizungssanierungen

• Heizungsreparaturen

• Boilerreinigungen
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Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto 
sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für 
nur 43 Franken!

Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über 
die noch freien Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen 
Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 43 Franken pro 
Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die «Tageskarte Gemeinde» nur noch an Einwoh-
nerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden dürfen. 
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich tele-
fonisch über die Bedingungen – wir geben Ihnen gerne Auskunft.

Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die 
Buchungsseite der Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über 
eine speziell eingerichtete Maske Ihre Tageskarte buchen.

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für nur 43 Franken! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über die noch freien 
Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) 
und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 43 Franken pro Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die 
„Tageskarte Gemeinde“ nur noch an wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft 
werden dürfen.  
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefonisch über die 
Bedingungen - wir geben Ihnen gerne Auskunft. 
 
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Buchungsseite der 
Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine speziell eingerichtete Maske Ihre 
Tageskarte buchen. 
 
Januar 2014 Februar 2014 März 2014
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
     1 2 
3 4 5 6 7 8 9 

10 11 12 13 14 15 16 
17 18 19 20 21 22 23 
24 25 26 27 28   
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
     1 2 
3 4 5 6 7 8 9 

10 11 12 13 14 15 16 
17 18 19 20 21 22 23 
24 25 26 27 28 29 30 
31       

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
  1 2 3 4 5 
6 7 8 9 10 11 12 

13 14 15 16 17 18 19 
20 21 22 23 24 25 26 
27 28 29 30 31   
  

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar   Ausgebucht 
 
Stand: 06.01.2014 
 

Abnehmen  aber richtig!
Wir haben das Know-how, Sie den Erfolg.

 Liestal 061 902 02 20

So funktioniert es:
Bestimmung des Stoff-
wechseltyps
Individuelle Einzelbe-
ratung
Verbindliche Begleitung
Mit natürlichen Lebens-
mitteln
Alltagstaugliche Um-
stellung der Ernährung

ParaMediForm Liestal
Burgstrasse 20, 4410 Liestal

liestal@paramediform.ch

Telefon 061 902 02 20Institut für Gesund-
heit, Wohlbefi nden und 

Gewichtsabnahme

www.vitalive.ch

Erstgespräch kostenlos

Rufen Sie uns jetzt an 

061 902 02 20

Sie können nur gewinnen!

Frau Sonja Mühlebach
aus Rothenfl uh ist 14 kg leichter

«Mit 14 kg weni-
ger fühle ich mich

richtig wohl!»

Schlank werden    Schlank sein    Schlank bleiben

Inserat_83x133_Mühlebach_farbig_Liestal.indd   1 06.12.2013   11:20:52

Kartonsammlung von 
Montag, 13. Januar 2014

Karton aus Haushaltun-
gen holen wir direkt vor 
Ihrer Haustüre ab.
Bitte stellen Sie den 
Karton am Abfuhrtag 
vor 7.00 Uhr am Stras
senrand bereit.

Für optimale Recycling-Qualität
Karton bündeln und nicht in Tragtaschen be-
reitstellen. Bitte Klebebänder und Styropor-
Verpackungsteile entfernen. Tetra-Packungen 
wie zum Beispiel Milchtüten, plastifizierter 
Karton, Tiefkühl- und Verpackungen aus Ver-
bundmaterialien gehören in den Kehricht-
sack und nicht in die Kartonsammlung.

Weihnachtsbaum-Recycling!
Wir entsorgen Ihren Weihnachtsbaum  

umweltgerecht am 
Samstag, 11. Januar 2014,
von 8.30 Uhr – 11.00 Uhr,

auf dem Dorfplatz.
Die Schnitzel können mit  

nach Hause genommen werden.
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Anordnungen für den 
Winterdienst 2013/14

–	 Streusalz wird sparsam und nur soweit not-
wendig eingesetzt.

–	 Trottoirs und Fusswege werden mit dem 
Kleintraktor gepflügt und gesalzen.

–	 Schwarzgeräumt, das heisst gepflügt und 
gesalzen, werden die folgenden Verkehrsflä-
chen:

	 – Fahrroute des Regionalbusses,
	 – Adlergasse,
	 – Adlerfeldstrasse ab Gassackerweg 
      bis Ende Siedlungsgebiet,
	 – Schulstrasse an der Halde,
	 – vereinzelte weitere Strassenabschnitte 

  und problematische Verzweigungen,
	 – Trottoirs,
	 – Zufahrt Eben-Ezer.
–	 Die übrigen Gemeindestrassen werden nur 

gepflügt und – soweit dies unsere beschränkte 
maschinelle Ausrüstung erlaubt – gesalzen.

–	 Bei extremen Verhältnissen (Eisregen, frie-
rende Nässe usw.) ist der Einsatz von Streu-
salz unumgänglich.

Vorsicht ist immer geboten!
Es wird leider nicht möglich sein, den Winter-
dienst auf allen Fahrbahnen und Trottoirs gleich-
zeitig und schon am frühen Morgen auszufüh-
ren. Winterausrüstung und angepasstes Verhal-
ten aller Verkehrsteilnehmer/innen unterstützen 
die Sicherheit auf den Strassen.

Streugutbehälter sind an folgenden Stellen 
platziert:
–	Adlergasse, Abzweigung Erlistrasse,
–	Adlerfeldstrasse, Abzweigung Weingarten-

strasse,
–	Eben-Ezerweg,
–	Eggstrasse, Abzweigung Eggrainwegli,
–	Friedhofwegli, beim alten Friedhof,
–	Haldenweg, unterhalb des Gasthofs Wilden 

Mann,
–	Lindenstrasse/Rüttigasse, bei der Trafostation.

Diese Streugutbehälter ermöglichen den Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mern, bei schwierigen Strassenverhältnissen 
selbst aktiv zu werden und an besonders expo-
nierten Stellen im Sinne einer Soforthilfe Splitt 
zu streuen.

Parkierte Fahrzeuge dürfen  
nicht zum Hindernis werden
Das im Winterdienst eingesetzte Personal ist 
darauf angewiesen, dass die Lenkerinnen und 
Lenker ihre Fahrzeuge auf dem öffentlichen 
Strassenareal regelmässig so parkieren, dass 

die Schneeräumungsarbeiten nicht behindert 
werden. Probleme gibt es erfahrungsgemäss 
im Bereich von Strassenverzweigungen und 
auf schmalen Strassen. Wir verweisen dazu 
auf Art. 20 Absatz 3 der Verordnung über die 
Strassenverkehrsregeln.
Wir danken allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern für ihr Verständnis und ihre Nachsicht, 
wenn der Winterdienst trotz des Einsatzes 
unserer Wegverwaltung einmal nicht ihren 
Vorstellungen entsprechen sollte. Einen schö-
nen und unfallfreien Winter wünscht Ihnen
� Der Gemeinderat

Vorsicht – Einbrecher  
haben Hochkonjunktur

Zurzeit sind leider vermehrt Einbrecher am 
Werk, welche im Schutz der Dämmerung ihrer 
diebischen Tätigkeit nachgehen. Die Einbrüche 
werden schwerpunktmässig in der Zeit zwi-
schen 17.00 Uhr und 22.00 Uhr verübt, betrof-
fene Objekte sind ausschliesslich Wohnhäu-
ser. Oft werden gleich mehrere Wohnungen 
im gleichen Mehrfamilienhaus, mehrere Ein-
familienhäuser in der gleichen Strasse oder 
im gleichen Quartier heimgesucht.
Die Täter verschaffen sich primär über Sitz-
platztüren und Hochparterre-Balkons Zutritt 
zu den Wohnungen. Die Einbrecher klettern 
aber auch über Regenablaufrohre oder mit 
Steighilfen zu Balkonen hinauf und verschaf-
fen sich anschliessend Zugang in die oberen 
Stockwerke. Dabei geht die Täterschaft ein 
grosses Risiko ein, zumal sie das Objekt im 
Falle des Eintreffens eines Geschädigten 
nicht sehr schnell verlassen könnte. 
Die Polizei bittet die Bevölkerung, verdäch-
tige Feststellungen umgehend via Notruf 117 
oder 112 der Alarmzentrale der Polizei Basel-
Landschaft in Liestal zu melden. 
Die Polizei dankt auch für Hinweise über ver-
dächtige Personen, welche sich im Quartier 
aufhalten. In solchen Fällen könnte es sich 
um mögliche Komplizen/Aufpasser, handeln. 
Es wird davon abgeraten, sich auf eine 
direkte Konfrontation mit einer mutmassli-
chen Täterschaft einzulassen.
Im Sinne einer Präventionskampagne wird  
die Gemeindepolizei auch im neuen Jahr die 
Sicherheitskontrollen intensivieren. Vor allem 
in den Morgen – bzw. den Abendstunden  
werden zusätzliche Kontrollfahrten durchge-
führt. Broschüren mit ausführlichen Sicher-
heits-Tipps sind bei jeder Polizeistelle kosten-
los erhältlich.�
� Der Gemeindepolizist
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), 
dem Gemeindezentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.
Das Häckselgut muss am Dienstag um 7.00 Uhr bereitgestellt sein.
Es können keine telefonischen Anmeldungen entgegengenommen werden.

Name:	   Häckseldienst

Adresse:	   Schnittgut abführen

	   Schnittgut behalten

	   Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken (nur erhältlich im Gemeindezentrum Bächliacker) auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

	 ➡  bis 75 Liter 	 CHF 2.50	 (1 Marke)
	 ➡  76 bis 140 Liter 	 CHF 5.– 	 (2 Marken)

So bezahlen Sie die Gebühr von CHF 20.– für den Häckseldienst bis 10 Minuten Arbeit:

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 28. Januar 2014

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail:	 gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
	 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
	 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2. Stock
jeweils montags� 17.30 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19	

Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindearbeitsamt� 061 906 10 10
Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Katasterwesen� 061 906 10 42
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sekretariat Gemeinderat� 061 906 10 43
� Fax 061 906 10 19
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt Kreis Liestal
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 67 60
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 69 16

SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Tagesstätte für Betagte� 061 922 05 05
Spitex à la carte� 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Tel. Auskunft und Beratung� 061 921 25 22
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag	 13.30 bis 17.00 Uhr

Willi Hirt Möbel-Innenausbau GmbH
Rheinstrasse 73, 4402 Frenkendorf

Telefon 061 901 55 88
www.hirt-schreinerei.ch

Wir wünschen Ihnen
einen guten Start

ins neue Jahr
  

2014
    

Ihr Schreiner für
Möbel nach Mass
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Wir bedanken uns 
bei den folgenden Sponsoren:
Ablauf-Reinigungs-Dienst Brodbeck GmbH�  Frenkendorf
Basellandschaftliche Kantonalbank� Frenkendorf	
Carkos Schriften� Frenkendorf	
Da Muschti Rest. Central� Frenkendorf	
Dropa Eichenberger� Füllinsdorf	
Eben-Ezer AG� Frenkendorf	
Gebr. Schibli Bodenbeläge AG�  Frenkendorf
H.J. Peter AG� Frenkendorf	
Ladenbau Schmidt AG� Füllinsdorf
Lindenapotheke� Füllinsdorf
M + B Trading GmbH� Frenkendorf
Naegelin AG� Frenkendorf
Office Partners� Reinach
Proietto GmbH� Füllinsdorf
RW Engineering W. Wieland� Frenkendorf
Schäublin + Feltsch AG� Frenkendorf
Schweiz. National-Versicherung�  Basel
Shell/migrolino Tankstelle� Füllinsdorf	
Siegenthaler Radio, TV, Video�  Frenkendorf
Süsses und Guets� Frenkendorf
W. Wolfgang AG� Frenkendorf
Wächli Garage� Frenkendorf
Wenger Beat� Füllinsdorf
Willi Hirt� Frenkendorf	

	�  VVF + OK Weihnachtsmarkt

Förder- und Anerkennungspreis 2013

Die Bürgergemeinde gratuliert der äusserst 
erfolgreichen Squash-Spielerin Céline Walser 
zum Förder- und Anerkennungspreis 2013 und 
wünscht ihr weiterhin viel Erfolg für ihre sport-
liche Karriere.

	 Bürgergemeinde 
	 4402 Frenkendorf

Brennholzverkauf  2014

Holzpreise	 alt:	 neu:
Ster grün ab Wald	 Fr.	 85.00	 Fr.	 90.00
Ster ab Schopf	 Fr.	 120.00	 Fr.	 120.00
Ster 50 cm	 Fr.	 170.00	 Fr.	 170.00
Ster 33 cm	 Fr.	 180.00	 Fr.	 180.00
Ster 25 cm	 Fr.	 200.00	 Fr.	 200.00
Bund 33 cm	 Fr.	 16.00	 Fr.	 16.00
Bund 25 cm	 Fr.	 17.00	 Fr.	 17.00
Anfeuerholz (in Box)	 Fr.	 20.00	 Fr.	 20.00
�

� Der Waldchef

Frenkendörfer Weihnachtsmarkt 2013: 
glatt und vielfältig 

Wenn wir uns vom Wetter leiten liessen, dann 
würden wir wahrscheinlich keinen Weih-
nachtsmarkt mehr durchführen. Regen, Schnee 
und in diesem Jahr Eisregen gaben unserem 
Markt immer eine spezielle Note. Nichtsdesto-
trotz haben auch für den diesjährigen Weih-
nachtsmarkt zahlreiche Standbetreiber am 
Morgen des 14. Dezembers 2013 auf dem 
Dorfplatz ihre Stände eingerichtet und ge-
schmückt. Pünktlich um 11.00 Uhr fiel der Start-
schuss und die Besucher durften das vielfäl-
tige Angebot bestaunen und das eine oder 
andere Weihnachtsgeschenk einkaufen. Der 
anfangs noch bescheidene Besucherstrom 
entwickelte sich im Laufe des Nachmittags 
dem Wetter entsprechend. Einige Sonnen-
strahlen wärmten die Standbetreiber und Be-
sucher etwas auf und damit steigerte sich auch 
die Stimmung. 

Die Organisatoren freuen sich, auch im nächs-
ten Jahr wieder einen Weihnachtsmarkt durch-
zuführen. Nach Regen, Schnee und Eisregen 
bleibt ja nur noch Sonnenschein übrig.

Öffnungszeiten/Telefonbedienung  
der Bürgergemeinde
Montag 	 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag	  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag� 17.30 bis 18.30 Uhr 
	 nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49, Fax 061 901 35 92
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde 
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Gemeindebibliothek Füllinsdorf
Öffnungszeiten:
Dienstag 9–11 Uhr und 17–19 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 15–18 Uhr
Samstag 10–12 Uhr

Ausstellung in der Gemeindebibliothek 

Book Art Sekundarschule Frenkendorf

Schülerinnen und Schüler der 9. Klassen Ni-
veau A haben hunderte Bücher zerschnitten. 
Entstanden sind Kunstwerke von verblüffen-
der Aussagekraft.

Herzlich willkommen zur Vernissage:
Donnerstag, 16. Januar 2014, 18.00 Uhr

Book Art wird zur Wanderausstellung:
Nach einer erfolgreichen Präsentation in der 
Kantonsbibliothek Liestal können die Kunst-
werke nun während der Öffnungszeiten in 
der Gemeindebibliothek Füllinsdorf bewun-
dert – und gekauft – werden

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
www.bibliothek-fuellinsdorf.ch

Skulpturen, 
Lampen, 
Figürchen

Schnupperabend

KammerchorMunzach
für interessierte Sängerinnen und Sänger

Montag, 13. Januar 2014, 20.00 h
Kirchgemeindehaus Kirchacker, Frenkendorf

www.munzachchor.ch

Jubiläumskonzert 
200 Jahre Musikschulen Baselland

mit Solisten der Talentförderklasse Musikschulen Baselland

Samstag, 18. Januar 2014
19.00 Uhr (Türöffnung, 18.30 Uhr)

KUSPO Pratteln

Jugendorchester der Musikschulen 
Gelterkinden, Liestal, Muttenz und Pratteln 

begleiten Solisten und Solistinnen der Talentförderklasse BL.

Eintritt frei, Kollekte

	
  
	
  
	
  

Musik und Apéro zum 
 Neuen Jahr 

	
  

	
   	
  

 
 
 

The Tuning 
Forks 

 

A Cappella Ensemble 
 
 
 
 
 

Sonntag,  
19. Januar 2014  

11.00 Uhr 

 
 
Bürger- und Kulturhaus Hauptstrasse 2  
Frenkendorf 

Eintritt frei – Kollekte 
 
www.buerger-kulturhaus-frenkendorf.ch 
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aus der Nordwestschweiz, Südbaden und dem 
Oberelsass. Und etwas in elsässisch: D Dreilàn-
derbrugg esch a Brugg ewer der Rhii, zwescha 
Ditschland und Frankrech, und ganz noch bi 
dàm Punkt wo die drei Lànder zàma kumma: 
Ditschland, Frankrech und d Schwiiz. Doher 
kummt ihr Nama hàr. (Uf franzeesch: "Passe-
relle des Trois Pays" und uf ditsch: "Dreiländer-
brücke".) Und organisatorisch läuft alles so 
wie immer, in 9 Gruppen zu je 6 Mannschaften 
kann sich jeweils der Sieger einer Gruppe für 
die Zwischenrunde mit den gesetzten Mann-
schaften am 19. Januar 2014 qualifizieren.  Und 
der FC Memmingen, ja der kommt schon 20 
Jahre zu uns nach Frenkendorf. Man kennt sich 
und man lernt auch immer wieder neue Ge-
sichter schätzen. Und wie immer an unserem 
Turnier, so sind auch Persönlichkeiten aus der 
Politik und der Wirtschaft als Gäste an unse-
rem Turnier. Vor allem bei der Siegerehrung 
erweisen Persönlichkeiten die Referenz für die 
ersten vier Sieger. 2013 ist es der FC Baden 
gewesen. Die Freude war riesengross bei den 
Badenern, so konnte man es von allen verneh-
men. Und 2014, ja man wird sehen. Und geht 
man ein wenig zurück in die Vergangenheit 
von diesem Turnier, dann waren hier Spieler 
wie ein Xherdan Shaquiri, heute bei Bayern 
München, dann ein Granit Xhaka, heute Bo-
russia Mönchen Gladbach, die Zwillingsbrü-
der Degen, heute beim FC Basel, ein Marco 
Mathys vom SC Derendingen, heute beim FC 
St.Gallen. Man könnte noch fortfahren, es 
würde den Rahmen sprengen von so einem 
Kommentar. Vielleicht dies doch noch, so auch 
beim FC Memmingen hat es Spieler, die Fu-
rore in der Bundesliga machten. Sogar ein 
Kramer ist heute ein Trainer von Greuther 
Fürth, letztes Jahr in der 1. Bundesliga, jetzt in 
der 2. Bundesliga. Nur dies wäre auch richtig 

Vereine

22. TriRhena Hallenfussballturnier
 

Das 22. Internationale TriRhena Hallenfuss-
ballturnier für U 16/U 17 und B-Junioren findet 
statt am 11./12. Januar und 18./19. Januar 2014 
in der Sporthalle Egg in Frenkendorf.  An den 
ersten drei  Tagen kann man von 9.00 Uhr – 
18.45 Uhr Fussball sehen. Und am vierten Tag, 
wo es die Zwischenrunde und die Finalspiele 
hat, dann ist es von 8.30. Uhr – 18.45 Uhr. 22 
Jahre wird dieses jetzt doch schon weit über 
die Grenzen hinaus bekannte und beliebte 
Turnier (B-Junioren) vom FC Frenkendorf or-
ganisiert. B-Junioren (U17/U16): B-Junioren 
einer Spielzeit sind Spieler, die im Kalender-
jahr, in der die Saison beginnt, das 15. oder 
das 16. Lebensjahr vollenden oder vollendet 
haben. Also ein Alter, wo man sagen kann, 
bald zählen sie zu den Erwachsenen. Wie in 
allen den Vorjahren, so sind es auch 2014  
wieder 65 Mannschaften. Sie kommen aus  
den drei Ländern Schweiz (Nordwestschweiz), 
Frankreich (Haute-Alsace) und Deutschland 
(Südbaden). Dann aus der übrigen Schweiz 
und auch aus einem anderen Teil von  
Deutschland, nämlich  Bayern. Und bei den 
Elsässern stossen wir jetzt vermehrt wieder 
auf den Zuspruch von Mannschaften, die mer-
ken, dass wir in unserer Region doch auch eine 
Familie sind. Eben das alemannische  Dreiland 

So ist die Vorstellung, wenn man ins Final kommt. FC Baden und Concordia Basel 2013.
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zu bemerken, das Turnier wurde nicht gegrün-
det, um nur die TOP FUSSBALLER für die Zu-
kunft einmal in der Jugend bei uns in Frenken-
dorf gesehen zu haben. Nein, das Turnier 
bleibt das Turnier zur Besserung der Völkerver-
ständigung. Und geht man zurück ins Jahr 
1993, so war der Willkommensgruss vom Re-
gierungspräsidenten Peter Schmid wie folgt: 
Fussball fasziniert während der Spielsaison 
Tausende von Zuschauern im In- und Ausland, 
ja in den vollen Stadien wie auch am Bild-
schirm. Im Anschluss an die eigentliche Frei-
luftsaison finden danach Hallenturniere gros
sen Anklang.  Bei den Jugendlichen steht je-
doch auch das Kennenlernen von anderen 
Kulturen und auch von Menschen aus anderen 
Regionen im Vordergrund. In der Zeit, wo 
Mannschaften aus Mlada Boleslav und Prag zu 
uns kamen, so war es das Kennenlernen einer 
Schweiz, die in einem kapitalistischen System 
ihr Leben hatte. Wir waren die Gastgeber und 
taten alles, dass sich alle so richtig bei uns 
wohlfühlen konnten. Gut, wir hatten Glück, 
dass eine  Tschechin, die jedoch viele Jahre 
schon hier bei uns in Frenkendorf lebte, mit 
ihrem Mann gemeinsam das Wohlfühlen er-
möglichte. Und so kann man sich auch noch 
über das Turnier informieren: http://trirhena.
fcfrenkendorf.ch/.  Es versteht sich von selbst, 
dass nicht nur der Organisator, sondern auch 
die Mannschaften mit ihren Spielern sich freu-
ten, wenn wie in den Vorjahren viele Zuschauer 
den Weg in die Sporthalle Egg finden könnten. 
 �  Dieter Wundrak-Gunst

Und die Kleinen vom FC Frenkendorf stehen Spalier beim  
Einmarsch der siegreichen Mannschaften auch 2013, also so wie 
beim FC Basel im Joggeli.

Lebensläufe mit Willi Stebler

Der Seniorenverein wünscht den  jungen wie 
den alten Frenkendörferinnen und Frenken-
dörfern ein gutes neues Jahr und freut sich, 
wenn er selber wieder zu einem aktiven Dorf-
leben beitragen kann.
Der erste Anlass des Seniorenvereins findet 
am Sonntag, 26. Januar 2014, 10.30 Uhr, im 
Seniorenzentrum Schönthal statt. Willi Steb-
ler, der seine Gemeinde und das, was dort läuft 
und gelaufen ist, wie seine Hosentasche kennt, 
wird dann aus seinem bewegten Leben erzäh-
len. 
Wir freuen uns, wenn Sie Zeit finden, dabei zu 
sein.
� Seniorenverein und Heimleitung

Seniorenverein

Informationsveranstaltung 
zum Schuleintritt

Für die Eltern der neueintretenden Erstklass
kinder (auf August 2014) organisieren wir einen 
Einschulungselternabend.

Wir informieren Sie über folgende Themen:
–	Schulreife
–	Unsere Primarschule
–	Ablauf und wichtige Bereiche 
	 der Einschulung

Die Eltern der Kinder, welche zur Zeit den  
2. Kindergarten besuchen, erhielten eine 
schriftliche Einladung zu diesem Abend.

Datum:	 Mittwoch, 15. Januar 2014
Zeit:	 19.30 Uhr–ca. 21.00 Uhr
Ort:	 Primarschulanlage Egg in Frenkendorf

Rubrik 1–6-spaltig

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26
Fax 061 901 26  66
www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur Ausführung sämtliche
Elektroinstallationen in Neu- und Umbauten sowie Service und Unterhalt.

W. Wolfgang AG
Glasbau - Glashandel

Bächliackerweg 14
4402 Frenkendorf

T: 061 906 85 85
F: 061 906 85 89

info@glasbauwolfgang.ch
www.glasbauwolfgang.ch

Glas für den Innen- und 
für den  Aussenbereich

Lieferung, Service und Montage

Glastüren, Trennwände, 
Rückwände, Glasduschen,  

Spiegel, Dekorgläser, Isolierglas, 
Sicherheitsverglasungen

Notfall-Telefon
für Reparaturen ausserhalb 

der Geschäftszeiten
079 644 08 71



12

Weihnachtsfeier Seniorenverein 
Frenkendorf und Umgebung 

Nach Arisdorf, Giebenach und Füllinsdorf, 
fand dieses Jahr die Weihnachtsfeier am 
Samstag, den 7. Dezember 2013, mit Start 
14.30 Uhr, im Hotel und Restaurant Wilden 
Mann in Frenkendorf statt. Viele hatten sich 
wieder eingefunden, um gemeinsam Weih-
nachten zu feiern. Es sind weit über 200 Da-
men und Herren gewesen. Die Brass Band 
Frenkendorf und Annina Biedermann trugen 
ihr musikalisches Können zum Gelingen der 
Feier bei, was von vielen mit Applaus herzlich 
bedankt wurde. Und wie immer, so sang man 
auch gemeinsam zusammen Weihnachtslie-
der. Und mit besinnlichen Worten, umrahmt 
mit lustigen Anekdoten, sprach auch Pfarrer 
Joel Keller zu den Leuten im Saal. Weihnach-
ten, so kann man sagen, es kann auch für 
Menschen ein einsames Fest sein. Hier jedoch 
sind wir einfach für ein paar   Stunden eine 
nette Gemeinschaft von Gleichgesinnten. So 
wurde es auch vom Präsidenten vom Senio-
renverein, Urs Burkhart, in seinen Worten 
bestätigt. Und selbstverständlich wieder an all 
die anderen, die oft nicht erwähnt werden, gilt 
der Dank, die hier für dieses Gelingen ihren 
Beitrag leisteten. Der Saal im Wilden Mann  
in Frenkendorf war so wie bislang an den an-
deren Orten auf Weihnachtsstimmung aus
gerichtet. Die Tische waren weihnachtlich ge-
schmückt, sowie auch der von einem Ge-
meinde-Angestellten dekorierte Weihnachts-
baum. Gemeinde- und Landrat Andi Trüssel 
überbrachte im Namen der Frenkendörfer 
Behörde gute Wünsche zum Weihnachtsfest. 
Auch der von der Gemeinde gesponserte 
Kaffee wurde von allen Anwesenden sehr ge-

Vereine

Seniorenverein

schätzt. Auch das servierte Essen von der 
Familie  Zecevic und seinem Team vom Res-
taurant Wilder Mann mundete sicher allen.  
Trotz der besinnlichen Zeit konnte man auch 
von Andi Trüssel zwischen den Zeilen erfah-
ren, dass nicht alles Gold  ist was so glänzt. Die 
Kosten in der Fürsorge nehmen ständig zu. 
Das macht ihm einfach Sorgen. Und trotzdem, 
alles erfolgte in einem Rahmen, wo man 
einfach miteinander schöne Stunden bei 
weihnachtlicher und festlicher Stimmung ge-
niessen durfte. 

Brass Band Frenkendorf

Weihnachtliche Stimmung

Gemeinsam unter Freunden



13

Sekretariat. Dienstag – Freitag� 08.00–11.30 Uhr
Dienstag- und Mittwochnachmittag� 14.00–17.00 Uhr
Jasmin Stutz� Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf� Fax 061 903 04 26
E-Mail. refkgmschoenthal@vtxmail.ch
www.ref.ch/frenkendorf-fuellinsdorf
Pfr. Joel Keller� Tel. 061 903 04 27
Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Juan Rodriguez,� Fax/Tel. 061 901 43 00
Jugendbeauftragter
www.ele4414.ch 
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf � Tel. 061 901 14 77

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Sonntag, 12. Januar 2014
GOTTESDIENSTE 
09.30 Uhr in der Kirche Frenkendorf
10.45 Uhr in der Kirche Füllinsdorf
Es predigt Katrin Frey aus Frenkendorf, 
Studentin der Theologie
Pfrn. Andrea Kutzarow
Amtswoche: Pfr. Peter Leuenberger
Kantonale Kollekte zugunsten HEKS

Sonntag, 19. Januar
ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST  
zur Einheit der Christen
10.45 Uhr in der Kirche Füllinsdorf
Pfr. Joel Keller, Theologin Maria Klemm und 
Stephan Gassler, Pfr. EMK
Amtswoche: Pfrn. Andrea Kutzarow
Kollekte zugunsten Elim

Freitag, 24. Januar, 
FEIERABEND-GOTTESDIENST

19.30 Uhr, Kirche Füllinsdorf zum Thema: 
«Gott nahe zu sein, ist mein Glück.»
Es lädt Sie herzlich ein das Vorbereitungsteam 
und Pfarrer Peter Leuenberger.

SONNTAGSCHULE für Kinder ab Kindergar-
ten bis Ende 2. Klasse
In Füllinsdorf: Sonntag, 12. und 19. Januar, 
10.45–11.45 Uhr im Unterrichtsraum der Kirche.
In Frenkendorf «Werktagsonntagschule»
Freitag, 10. und 17. Januar, 15.45–17.00 Uhr im 
Unterrichtszimmer des Kirchgemeindehauses 
Kirchacker. Eintritt jederzeit möglich.
Kontaktperson: Andrea Kutzarow

KINDERGOTTESDIENST MIT ZVIERI: 
Ab 10. Januar jeden Freitag in Füllinsdorf: 
15.45–17.00 Uhr im UG der Kirche. Andrea 
Kutzarow

8tung: Neu: Voranzeige:
Der Kindergottesdienst startet wieder ab Feb-
ruar 2014 in Frenkendorf. Jeden Freitag von 
15.45–17 Uhr in der Kirche/oder im KGH Kirch-
acker, Frenkendorf mit Pfarrerin Barbara Jan-
sen für alle Primarschulkinder.
Zvieri, Geschichten, Lieder und mehr. Bist Du 
dabei?
Nähere Infos bei Andrea Kutzarow: 
Tel. 061 901 49 49

MITTAGSCLUB 
Dienstag, 7. und 14. Januar, 
12.00 Uhr im UG der Kirche 
Füllinsdorf
Donnerstag, 9. und 16. Januar, 
12.00 Uhr im KGH Kirchacker, Frenkendorf

WEITERE ANLÄSSE

Du bist herzlich eingeladen 
zum nächsten Cevi-Nach-
mittag.
Wir treffen uns am Sams-
tag, 11. Januar 2014, um 
13.00 beim Dorfplatz. Wei-
tere Infos findest Du unter 
www.cevi-frenkendorf.ch

Bis zum nächsten Samstag, Kati und Alex

Von Teenies für Bambinis
Das neue Programm war bei Redaktions-
schluss noch nicht bekannt. Nähere Infos er-
halten Sie bei Juan Rodriguez unter Tel. 061 
901 43 00 oder www.ele4414.ch 

Lesenacht: «Emil und die Detektive»
Am Freitag, 24. Januar, um 19.30 Uhr im  
Kirchgemeindehaus Kirchacker in Frenken-
dorf. Schluss: Samstag, 9 Uhr nach dem 
Zmorge.
Bitte Mitbringen: Handtuch, Mätteli, Schlaf-
sack, Kuscheltier, Pyjama oder Jogginganzug, 
Zahnbürste, Kleidung, die dreckig werden darf 
und mit der man auch draussen warm hat. Für 
kurzfristige Anmeldungen rufen Sie uns doch 
bitte an: Juan Rodriguez, Tel. 061 901 43 00
Auch für die Lesenacht im März freuen wir uns 
auf Anmeldungen:

Freitag, 28. März 2014
Tante Mel wird unsichtbar
Lenas Tante lebt nach einem Autounfall un-
sichtbar weiter. Von ihr erfährt sie, dass der 
Freund von Lenas Mutter es auf das Geld der 
Oma abgesehen hat …



14

Jede/r kann sich für eine oder beide Lese
nächte anmelden. Es hat Platz für 25 Kinder.  
Es geht nach Eingang der Anmeldung. Wenn 
etwas dazwischen kommt, melden Sie Ihr Kind 
bitte ab, damit wir den Platz freigeben können.

AMTSHANDLUNGEN

Bestattungen
Emil Probst, 1917, Frenkendorf
Marcel Spinnler-Amsler, 1941, Frenkendorf
Ihr seid alle durch den Glauben Gottes Kinder 
in Christus Jesus.
Galater 3, 26

Schüler/innen für «Goutte d’eau»
Relischüler und Relischülerinnen aus Frenken-
dorf der Klassen von Christine Jansen und 
Claudia Christen haben wieder für Strassen-
kinder aus Kambodscha Gutzi und Linzertor-
ten gebacken sowie kleine Dinge gebastelt. 
Am Weihnachtsmarkt verkauften sie dann 
fleissig ihre Waren. Dabei kam der stolze Be-
trag von Fr. 1’414.40 zusammen, der der Orga-
nisation «Goutte d’eau» überwiesen wurde. 
Nochmals herzlichen Dank allen Relischülern 
und Relischülerinnen!
� Claudia Christen und Christine Jansen

Projektunterstützung 2013
Die Arbeitsgruppe «Eine Welt» darf jedes Jahr 
namhafte Spenden weiterleiten. Dafür gilt al-
len ein herzlicher Dank.
Im Jahr 2013 kamen von:
•	 Kath. Kirchgemeinde: Fr. 6‘000.–
•	 Ref. Kirchgemeinde: Fr. 22‘942.15
•	 Gemeinde Frenkendorf: Fr. 5‘000.–
•	 Gemeinde Füllinsdorf: Fr. 1‘000.–
Diese und weitere private Spenden sowie Kol-
lekten und Suppentagserlöse ermöglichten 
die Unterstützung folgender Projekte:
•	 HEKS: Fairer Handel für Mindanao, Philippi-

nen: Fr. 8‘000.–
•	 Kloster Baldegg (Ged. Sandra Stich), Ju-

gendarbeit Daressalam: Fr. 6‘000.–
•	 Verein Solidarität Schweiz-Peru (G. Bärtschi): 

Fr. 8‘000.–
•	 Verein Sta.Teresa, Schulprojekt in Nicara-

gua: Fr. 6‘000.–
•	 Kongo Espoir, Bildungs- und Gesundheits-

wesen: Fr. 8‘000.–
•	 Brot für Alle: Fr. 1‘200.–
Die Projektbeschreibungen finden Sie auf un-
serer Homepage: www.eineweltgruppe.ch 

� Maria Klemm

Ökumenische Gottesdienste  
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 15. Januar, 16.45 Uhr
(Andrea Kutzarow)
Mittwoch, 22. Januar, 16.45 Uhr
(Joel Keller)

Einheitswoche 2014 – 
Ökumenischer Gottesdienst
Vom 18. bis 25. Januar begehen Christinnen 
und Christen aller grossen Konfessionen die 
diesjährige Gebetswoche für die Einheit. Ihr 
Motto ist dem ersten Paulusbrief an die Ge-
meinde in Korinth entnommen: «Ist denn 
Christus zerteilt?» (1. Kor 1,1-17). Die Gebets-
woche ist sichtbarer Ausdruck weltweiter öku-
menischer Verbundenheit: Über alle Grenzen 
hinweg, verbindet sie Kirchen, Konfessionen 
und Kulturen. Dieses Jahr orientieren sich die 
Woche und der gemeinsame Gottesdienst an 
Zeugnissen aus Kanada mit seinen unter-
schiedlichen Kulturen.
Der ökumenische Gottesdienst findet statt am 
Sonntag, 19. Januar, um 10.45 Uhr in der re-
formierten Kirche in Füllinsdorf.
Herzliche Einladung!

Schülerinnen und Schüler auf dem Frenkendörfer Advents-
markt mit Kuchen und Bastelarbeiten für die Organisation 
«Goutte d’eau».

Gemeinsame Mitteilungen  
für beide Kirchgemeinden

Eine gute Fahrt durchs 2014 wünscht ihnen 
Esther Wächli und Team
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Sekretariat:	 Dienstag bis Freitag� 8.00–11.30 Uhr
Claudia Fux� Tel. 061 901 55 06
� Fax 061 901 55 19
	     E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Seelsorger-Team:
Peter Bernd, Gemeindeleiter, Pfarrer�Tel. 061 901 55 06
Maria Klemm� Tel. /Fax 061 813 97 08
Claudia Christen� Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber� Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds:� PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Agenda

Samstag, 11. Januar
15.00 Uhr Firmung 2014: Vorbereitung Firm-
feier, Probe etc., inkl. Nachtessen (bis ca. 19.30 
Uhr)

Fest der Taufe Jesu
Sonntag, 12. Januar
11.00 Uhr Eucharistie
Epiphaniekollekte: Solidaritätswerk

Dienstag, 14. Januar
16.00 Uhr Dekanatsvorstandssitzung

Mittwoch, 15. Januar
9.00 Uhr Wortgottesdienst; 
anschliessend Morgenkaffee
10.15 Ökumenische Teamsitzung

Donnerstag, 16. Januar
19.30 Uhr Biblischer Abend mit Maria Klemm 
(Frauenverein)

Sonntag, 19. Januar
10.45 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Wo-
che der Einheit in der reformierten Kirche in 
Füllinsdorf
Kollekte: Ökumenisches Projekt

Mittwoch, 22. Januar
9.00 Uhr Wortgottesdienst; 
anschliessend Morgenkaffee

Donnerstag, 23. Januar
19.30 Uhr Kirchgemeinderatssitzung

Freitag, 24. Januar
19.00 Uhr Weihnachtsessen des Pfarreirates in 
Basel (Treffpunkt: Bahnhof Frenkendorf-Fül-
linsdorf, 18.05 Uhr)

Mitteilungen
Ministranten im Weihnachtsgottesdienst 2013. – Ausser ihnen 
haben sich viele Menschen aller Altersgruppen in der Advents- 
und Weihnachtszeit «vor und hinter den Kulissen» engagiert, 
Gutes getan, partizipiert  … Ein herzliches Merci dafür! Allen 

Menschen wünschen wir hoffnungsvolle Momente, Lebensmut 
und Kraft für das Jahr 2014. (Fotos: C. Fux)

� Pfarreiteam Dreikönig

Feier zum Ende der Weihnachtszeit
Mit dem Gottesdienst am Sonntag, 12. Januar, 
um 11.00 Uhr wird die Weihnachtszeit mit 
weihnachtlich-hoffnungsvollen Liedern und 
«zukunftsträchtigen» Texten abgeschlossen. – 
Herzliche Einladung!

Firmung 2014: Termine Vorbereitung der 
Feier und Proben
Für alle Jugendlichen, die 2014 gefirmt wer-
den, stehen folgende wichtigen Termine an:
•	 Samstag, 11. Januar, 15–19.30 Uhr Vorberei-

tung der Firmfeier etc.,  inkl. Nachtessen
•	 Evtl. weitere Probetermine (werden verein-

bart)
•	 Evtl. Gesprächstermin mit dem Bischof;
•	 Samstag, 8. Februar, 16.00 Uhr feierliche 

Firmung mit Bischof Felix Gmür.
Die oben stehenden und mögliche weitere Ter-
mine betreffen die unmittelbare Vorbereitung 
der Firmung und sind daher obligatorisch. Evtl. 
kommen ein bis zwei weitere Termine für Vor-
bereitung und Proben (Musik) dazu.
Wer nicht kommt, signalisiert damit, dass er 
im Moment nicht gefirmt werden möchte.
� Stefanie Huber und Peter Bernd

Propheten und Prophetinnen
Donnerstag, 16. Januar, 19.30 Uhr im Pfarrei-
zentrum Dreikönig.

Jüngere Teilnehmer bei der adventlichen Roratefeier 2013.
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Am «Bibelabend» des Frauenvereins Dreikönig 
rücken Frauen und Männer in unseren Blick, die 
sich ihre Vision von einer «guten Welt für Alle» 
nicht austreiben lassen, auch nicht durch Verfol-
gung und Gewalt. Zeugnisse von ihnen finden 
sich in der Bibel und heute in der Gegenwart. 
Herzlich willkommen.� Maria Klemm

Firmung 2014: Dies ist noch zu tun …
Alle Jugendlichen, die 2014 gefirmt werden, 
sind – wie schon brieflich mitgeteilt – gebeten, 
sich noch um folgende Dinge zu kümmern:
•	 Einen Taufschein aus der Pfarrei besorgen, in 

der man getauft wurde.
•	 Auswählen eines Firmspruches (aus der Bi-

bel oder anderen Ursprungs), der einem 
Leithilfe für das Leben sein kann. Dies kann 
auch am 11. Januar gemacht werden.

•	 Wahl eines Firmpaten bzw. einer Firmpatin.
•	 Eigenes Foto für Aushang im Zentrum.
•	 Ideen sammeln für den Firmgottesdienst 

(Musik, Texte...).
Soweit möglich, bitte bis zum 11. Januar erle-
digen bzw. mitbringen. Vielen Dank.

Vorschau

film & wine: «Sarafina!»
Am Donnerstag, 30. Januar, findet um 19.30 
Uhr der nächste Abend «film & wine» statt. 
Gezeigt wird der südafrikanische Musicalfilm 
«Sarafina!» aus dem Jahr 1992 (von VHS), der 
in einer Rückschau die bewegte Zeit des Schü-
leraufstandes in Soweto 1976 thematisiert, als 
sich Jugendliche gegen Repressionen im 
Apartheidstaat wehrten. Die Schülerin Sara-
fina träumt von einer anderen Zukunft und 
führt darin «Selbstgespräche» mit dem inhaf-
tierten Hoffnungsträger Nelson Mandela. – Ein 
Fazit: Widerstand zahlt sich irgendwann aus; 
Freiheit und Recht werden obsiegen.

Spielnachmittag
Am Mittwoch, 12. Februar, laden Engagierte 
aus dem Frauenverein von 14.00 bis 16.00 Uhr 
zu einem Spielenachmittag für Jung und Älter 
ins Zentrum Dreikönig ein (Kinder sollen in 
Begleitung Erwachsener sein).
Zvieri, Sirup und Kaffee stehen zur Verfügung.
Einfach vorbeikommen und mitmachen!

 Fitness nur für

Parkstrasse 6, 4402 Frenkendorf, Hotline 061 263 08 08, info@viva-ikada.ch, www.viva-ikada.ch

Liebe Damen, wolltet Ihr schon lange 
etwas für Eure Fitness tun? 
Nutze jetzt die einmalige Gelegenheit und
melde Dich gleich im VIVA ikada FitnessClub
für Frauen in Frenkendorf an. 

Warum VIVA ikada?
VIVA ikada wurde entwickelt von Frauen für
Frauen, das heisst, die Geräte sind speziell
auf die Wünsche und Bedürfnisse von uns
Frauen ausgelegt. Die Öf fnungszeiten sind
sensationell: 365 Tage von 06Uhr-23Uhr zum

Vorteile auf einen Blick:

• Nur für uns Frauen 
• 30 Minuten Training 
• 365 Tage offen  
 von 06.00 – 23.00 Uhr 
•   Schönes   Ambiente 
• Für CHF 67.– pro Monat

30 Min

VIVA ikada
ch nn s!i ka da

Neujahrs-Angebot
„Weg mit dem Weihnachtspeck und mit Schwung ins neue Jahr!“

Wenn Du bis 31.01.2014 eine VIVA Jahres Mitgliedschaft für CHF 800.00 
abschliesst, erhältst Du nicht nur das Ernährungs- und Kochbuch geschenkt, 
sondern Du profitierst zusätzlich von 2Monaten gratis VIVA Training! Also zögere 
nicht und profitiere! Monatliche Ratenzahlungen ohne Zinsbelastung möglich!

Sitz nicht auf der Couch!
Starte jetzt mit uns in eine neue
Fitness Welt: BOKWA®!
… und gewinne ein ak�veres Leben
 mit mehr Lebensqualität!
Wenn Du Buchstabieren, Zählen
und Gehen kannst,dann kannst Du
auch BOKWA®!

Einfach unschlagbar! Nur CHF 599.00!

Spezialpreis VIVA ikada Mitglieder CHF 449.00

Start 07.02.2014 / 18.04.2014 / 22.08.2014

Platzzahl begrenzt! Schnell anmelden!
Sie werden begeistert sein!

uns Frauen

attraktiven Preis von  CHF 67.- Monat! 
10 Kilos in 10 Wochen

abnehmen!

DAS Intensiv-Abnehmprogramm

• 4133 Pratteln • Tel 061  827  92  92 • www.schneider-sss.ch


